
Integrationsprojekte, die von der 
Bürgerstiftung Braunschweig unter-
stützt werden:

In der Kita
Interkulturelle Kommunikation

In der Schule
BildungsPaten
LesePaten
Interkulturelle Kommunikation
Stadtteil in der Schule
Praktikumsbörse für Migranten

In der Freizeit
KunstKoffer
Schenk mir eine Stunde
Rucksack
HuLuHeJa-Klub

In der Sprachlernklasse der Real-
schule Maschstraße hängt ein selbst-
gezeichneter Mensch zum Vokabeln 
lernen.

Im Sport
Das Fußball-Turnier am Aktionstag 
„Brücken bauen“ ist fest etabliert. 
Mitarbeiter diverser Unternehmen der 
Stadt begegneten der Mannschaft 
des Cura e.V. und als neues Team 
stand eine Mannschaft mit Menschen 
aus einer Hordorfer Flüchtlingsunter-
kunft mit auf dem Platz. Fröhliche Ge-
sichter, gute Stimmung und das Mit-
einander zeugten von einer gelunge-
nen Begegnung verschiedener Welten 
über Grenzen hinaus.

nesien Französisch und Englisch ge-
lernt. Der stille und schüchterne Bas-
sam aus Syrien tut sich mit allem et-
was schwerer.
Die SprachPatin berichtet „manche 
Kinder haben in der Schule noch die 
Prügelstrafe erlebt und sind jetzt sehr 
froh in einer freundlichen Umgebung 
zu sein.“ Sie bewundert die Freund-
lichkeit und Höflichkeit mit der die 17 
Schüler miteinander umgehen, „sie 
sind alle sehr lieb und unglaublich 
neugierig“. Lehrerin Heidemarie Bo-
the schätzt den Einsatz der Sprach-
Paten sehr, denn „so können einzel-
ne Kinder besonders intensiv betreut 
werden, was im normalen Alltag nicht 
denkbar wäre.“
Heute hört die Zeitstifterin zu wie 
Bassam vorliest und korrigiert ihn 
freundlich. Mehdi übt schreiben von 
links nach rechts. „Für uns Mitteleu-

ropäer klingt das sehr ein-
fach, aber 
ich habe 
mal ver-
sucht ara-
bische Zei-
chen von 
rechts nach 

links zu schreiben – das 
kann ich gar nicht!“ Lisa Strauss 
kommt gerne in die Schule und wun-
dert sich jede Woche wie schnell die 
Zeit vergeht: „Es ist so leicht hier zu 
sein, die Kinder schauen mich immer 
erwartungsvoll an und wollen lernen. 
Sie begreifen auch, dass jeder beson-
dere Fähigkeiten hat – das ist schön 
zu sehen.“

In der Schule
Um 9.55 Uhr kommt Lisa Strauss je-
den Montag in die Realschule Masch-
straße und wird von Frau Bothe be-
grüßt. Gemeinsam gehen sie in die 
Sprachlernklasse. Lisa Strauss bleibt 
zwei Schulstunden 
als SprachPatin in 
der Klasse.
Heute beginnt alles 
erst einmal anders 
als sonst – es wird 
gemeinsam ge-
frühstückt und 
die dazugehö-
rigen Vokabeln 
gelernt: Nutel-
la kennt jeder 
und klingt auch 
in allen Sprachen gleich.
Dann geht es an einen etwas ab-
seits stehenden Tisch mit Mehdi* und 
Bassam* (* Namen geändert). Meh-
di, quirlig und fröhlich, spricht schon 
gut Deutsch und hat zu Hause in Tu-

Integration
2015 ging es oft schlicht darum, 
Flüchtlinge vor Obdachlosigkeit zu 
schützen, ihnen das Notwendigste 
zu bieten. Ab jetzt geht es um mehr: 
Um die Zukunft der Flüchtlinge in 
Deutschland - und damit auch um un-
sere Zukunft. Für hunderttausende 
Flüchtlinge wird Deutschland ein rich-
tiges Zuhause werden. Das Land will 
auch von ihnen profitieren, an Hoch-
schulen, auf dem Arbeitsmarkt, in der 
Gesellschaft.
Dafür muss das Land etwas tun.
Dafür wollen wir etwas tun!
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Termine

7.3.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

4.4.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

5.4.16 1. Helfertreffen 
Bürger-Brunch

19.4.16 Auftakt „Brücken bauen"

27.4.16 Sammelaktion LICHTTALER 
für den Lichtparcours

2.5.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

10.5.16 2. Helfertreffen 
Bürger-Brunch

11.5.16 Beginn Bürgersingen 2016

29.5.16 6. Braunschweiger 
Bürger-Brunch

1.6.16 Projektbörse 
„Brücken bauen“

6.6.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

11.6.16 Eröffnung des Lichtparcours

4.7.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

1.8.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

5.9.16 Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentsgestaltung

15.9.16 10. Aktionstag „Brücken 
bauen“

27./29.9.16 6. Braunschweiger 
Erbrechtstage

Matthias Fricke, Geschäftsführer der 
ALBA Braunschweig GmbH, begut-
achtet das Eichhörnchen, das den 
Kita-Kindern als Anschauungsmate-
rial dient, wenn sich im Wald gera-
de kein lebendes Tier zeigt. Mit dem 
Eichhörnchen beginnt für Kinder aus 
rund 25 Kitas in sozialen Brennpunk-
ten Braunschweigs der erste Tag im 
Wald und drei weitere folgen.
Für viele Kinder sind es die ersten 
Waldbesuche überhaupt. Heimische 
Pflanzen und Tiere können live erlebt 
werden und das Selbstbewusstsein 
wächst. ALBA unterstützt das Projekt 
mit einem jährlichen Betrag in Höhe 
von 2.500 Euro.

ALBA unterstützt die Wald-
tage für Vorschulkinder

FLOW – eine abstrus theatrale 
Hausdurchsuchung in der Villa
Unter der Regie von Ulrike Willberg 
spielen, singen, tanzen Kathrin Rein-
hardt und Jan Fritsch mit vollem Ein-
satz für das Braunschweiger Publikum 
im Haus der Braunschweigischen Stif-
tungen. Mit der ihr eigenen formalen, 
bildhaften und komödiantischen Viel-
falt setzt sich die Agentur für Welt-
verbesserungspläne in ihrer aktuellen 
Produktion mit dem Phänomen der 
Beschleunigung auseinander. Ebenso 
komisch wie ernsthaft sucht sie Ant-
worten auf die Frage nach dem welt-
weiten Wettrennen.
Termine:
Februar	 Do 18 / So 21
März	 Do 03 / So 06
Mai	 Do 19 (18:00 Uhr) / Fr 20 / 

Do 26 / Fr 27
Juni	 Do 09 / Fr 10
Vorstellungen Donnerstags und 
Freitags um 20 Uhr und Sonntags um 
11 Uhr.
Kartenreservierung unter:
0531 / 27359 – 18
Mo bis Fr 10:00 – 15:00 Uhr.

In unserem Haus ist 
was los

Am 29. Mai 2016 trifft sich Braun-
schweig bereits zum 6. Mal zum Bür-
ger-Brunch, der längsten Frühstücks-
tafel unserer Stadt.
Die Tische können Sie ab dem 2. 
März 2016 unter der Telefonnummer 
0531 – 16606, an den Konzertkassen 
Schild, in den Schlossarkaden oder  
im BZV Medienhaus kaufen.
Auch Online-Buchungen sind unter 
www.buergerstiftung-braunschweig.de 
möglich. Die Tische kosten 50 € auf 
den Straßen und 60 € auf den Plät-
zen.
In diesem Jahr wollen wir Sie mit ei-
nem mobilen und vielfältigen Pro-
gramm überraschen.

Vorverkaufsbeginn 
Bürger-Brunch

ihre Kunden künftig über die sinnvol-
len Möglichkeiten von Zustiftungen in 
bereits gegründete Stiftungen bis hin 
zur Neugründung von Stiftungen in-
formieren. Das EngagementZent-
rum arbeitet langfristig und gestal-
tend an der Stärkung des Gemein-
wohl-orientierten Engagements in der 
Region Braunschweig/Wolfsburg/Gif-
horn/Salzgitter. Die gemeinsame Ver-
einbarung zielt darauf ab, mehr Pri-
vatpersonen, Stifter, Unternehmen 
und Non-Profits bei ihrem Engage-
ment zu unterstützen. Die Engage-
mentZentrum gGmbH ist eine Initia-
tive der Volksbank eG Braunschweig 
Wolfsburg.

Kooperation ist das zweckgerichte-
te Zusammenwirken von Handlungen 
zweier oder mehrerer Lebewesen, 
Personen oder Systeme, in Arbeitstei-
lung, um ein gemeinsames Ziel zu er-
reichen. Bei unserer Gründung 2003 
hatten wir in der NORD/LB einen star-
ken Partner an unserer Seite. Über 
die Jahre ist daraus mit der Braun-
schweigischen Landessparkas-
se eine vertrauensvolle Abstimmung 
und Zusammenarbeit geworden. Im 
vergangenen Jahr sind die PSD Bank 
Braunschweig eG und die Engage-
mentzentrum gGmbH unsere Partner 
geworden.
Die Berater der PSD Bank werden 

Nach der Unterschrift:
Malte Schumacher und Stefan Riecher/ 
Engagementzentrum gGmbH (li + re aussen), 
Ulrich E. Deissner, Joachim Roth

Bei der Unterschrift:
Ulrich E. Deissner und Carsten Graf/PSD Bank 
Braunschweig eG

Neue Kooperationen


